
 1 

Vereinsheft TV LYSS 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

1. Ausgabe Januar 2026



 

 2 
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Tätigkeitsprogramm 

Datum Event Riege Ort 

31.01.2026 Generalversammlung TVL Lyss, Försterschule 

06. – 08.02.2026 Langlauf-Weekend Fitness Goms 

22.02.2026 Trainingstag GETU Lyss, Grien 

06. – 08.03.2026 Internes Skiweekend TVL Grächen 

27.03.2026 Internes Volleyballturnier TVL Lyss, Grien 

28.03.2026 TBS-Unihockeyturnier  Ballsport Biel, Turnhalle BBZ 

18. & 19.04.2026 Championnat Jura-Bernois EGT GETU Corgémont 

25.04.2026 Interner Trainingstag TVL Lyss, Grien 

25.04.2026 Frühlingsmehrkampf LA Rüegsauschachen 

03.05.2026 
„Die schnällste Seeländer“ 
(Visana Sprint + Mille Gruyère) 

LA  

03.05.2026 Trainingstag Gymnastik GYM Lyss, Kirchenfeld 

09. & 10.05.2026 
Berner Kantonalmeisterschaft  
Geräteturnen (EGT) 

GETU Interlaken 

16.05.2026 Gymday (VGT & Gymnastik) GETU / GYM Grosswangen (LU) 

29.05.2026 LMM-Vorrunde LA  

30. & 31.05.2026 Oberlandmeisterschaft (EGT) GETU Frutigen 

31.05.2026 MR-Bummel MR Überraschung 

19. – 21.06.2026 Seeländische Jugendturntage Jugend Kerzers 

26. – 28.06.2026 Seeländisches Turnfest TVL Kerzers 

Juni 2026 Kantonalfinal Mille Gruyère  LA  

01.07.2026 Minigolf spielen – Abschluss Schuljahr MR Studen, Florida 

18. & 19.07.2026 Hüttenwanderung TVL  

08.08.2026 Seeländischer Nachwuchsmehrkampf  Jugend – LA Lyss 

15.08.2026 Jugi-Meeting MR Ammerzwil 

22. & 23.08.2026 Mittellandmeisterschaft EGT GETU  

29. & 30.08.2026 Oberaargaumeisterschaft (EGT) GETU Kirchberg 

August 2026 MR-Velotour MR M’st + O‘st Lyss & Umgebung 

August 2026 Fitnessriegenreise Fitness  
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August 2026 Riegenreise Damen Damen  

August 2026 Kantonalfinal UBS Kids Cup Jugend – LA   

August 2026 Kantonalfinal Visana Sprint   LA  

05.09.2026 „Di schnäuschte Lysser“ TVL Lyss, Grien 

05.09.2026 Herbstmehrkampf LA Wasen i. E. 

05. & 06.09.2026 SM U20/U23 LA Basel 

05. & 06.09.2026 SM U16/U18 LA Thun 

05. & 06.09.2026 Seelandmeisterschaften Geräteturnen GETU Aarberg 

12. & 13.09.2026 SMV VGT GETU Sursee 

13.09.2026 SM-Staffel  LA Lausanne 

13.09.2026 Aarbärger Stedtlilouf Jugend Aarberg 

17.10.2026 GETU-Cup GETU Gstaad 

25.10.2026 Trüelete-Stafette  TVL Twann 

31.10 – 01.11.2026 SM-Einzel Männer  GETU Bern 

07. & 08.11.2026 SM-Einzel Frauen GETU Wettingen 

12.11.2026 Kaderversammlung Kader TVL Lyss, Grien 

13.11.2026 Internes Unihockeyturnier TVL Lyss, Grien 

14. & 15.11.2026 SM-Mannschaft Frauen GETU St. Gallen 

20.11.2026 Interner Fondueabend Fitness Lyss 

09.12.2026 Adventsfeier der MR MR Lyss 

16.12.2026 Schlussturnen MR MR  Lyss 

16.12. 2026 Weihnachtsessen Damen Lyss, Sieberhaus 

Januar 2027 Generalversammlung TVL Lyss, Försterschule 
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Tätigkeitsprogramm 

 
Die detaillierten Jahresprogramme der einzelnen Riegen findet man auf der Homepage des TV 
Lyss www.tvlyss.ch 
 
Legende Abkürzungen Riegen: 
 
FTA Fachtest Allround 
GETU Geräteturnen 
GYM Gymnastik 
LA Leichtathletik 
MR Mädchenriege 
O‘st Oberstufe 
M‘st Mittelstufe 
U‘st Unterstufe 
KiTu Kinderturnen 
ElKi Eltern-Kind-Turnen 
TVL alle Mitglieder vom Turnverein Lyss 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportfonds 

Die finanzielle Unterstützung durch den 
Sportfonds des Kantons Bern ist auch für den 
Turnverein Lyss von grosser Bedeutung. 

Sicherheitsdirektion des Kantons 
Bern SID 

Fonds und Bewilligungen - 
Sportfonds 

Kramgasse 20 

3011 Bern 

about:blank
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Präsident 

 
Liebe Leserin, Lieber Leser 

 

Noch vor Kurzem diskutierten wir über die anstehenden 
Herbstferien und schon liegt die Adventszeit hinter uns und das 
Jahr 2025 gehört der Vergangenheit an. 

Es ist Zeit, nochmals auf das verflossene Turnjahr 2025 
zurückzublicken.  

 

Rückblick 1: 

Das Highlight im 2025 war für die Turngemeinschaft mit Sicherheit das Eidgenössische 
Turnfest 2025 (ETF 2025) in Lausanne. Ein ETF findet nur alle 6 Jahre statt und so 
richtete man in jedem Turnverein in der Schweiz das Augenmerk auf diesen Grossanlass 
im Sommer. Auch beim Turnverein Lyss war es nicht anders! 

Für den TVL hat sich die Konzentration auf das ETF gelohnt. Mit verschiedenen 
Podestplätzen und Auszeichnungen setzte der TVL ein starkes Ausrufezeichen! 

Aber nicht nur am ETF hat der TVL im sportlichen Bereich hervorragend gearbeitet. Auch 
an anderen Wettkämpfen verbuchte der TV Lyss zum Teil sehr gute Resultate. 

  

Herzliche Gratulation an alle Turnerinnen und Turner, zu ihren Erfolgen!! 

 

Jeder Sportverein hat neben dem sportlichen Part auch noch einen weiteren, sehr 
wichtigen Aspekt zu betreuen und zu pflegen: 

 Das Vereinsleben mit dem inneren Zusammenhalt und 

 die „betriebliche Seite“ mit möglichst „guten“ Zahlen. 

Ein Blick auf die seriöse Finanzlage des Turnvereins Lyss und die immer wieder 
organisierten, internen Anlässe zur Festigung des Teamgedankens, bestätigt, dass der 
TVL auch in diesem Bereich auf gutem Kurs ist. 

Immer wieder ist es problemlos möglich, helfende Hände für die Durchführung irgendeines 
Anlasses aufzutreiben. Mit einem solchen Rückhalt sind die Vorstandsarbeiten viel 
einfacher zu bewältigen! 

 

Rückblick 2: 

Als Vereinspräsi darf ich am Ende dieses Vereinsjahres noch einen weiteren Rückblick 
machen. Einen Blick zurück auf 10 Jahre schöne, zum Teil herausfordernde Jahre an der 
Spitze eines Seeländer Turnvereins.  

An der Generalversammlung 2026 werde ich mein Amt an jüngere Hände übergeben. 

Mit Genugtuung darf ich festhalten, dass der TVL z.Zt. in allen Belangen gut unterwegs ist. 
Dass ich ein solches Fazit ziehen kann, ist der Tatsache geschuldet, dass der Vorstand 
über all die Jahre gut zusammengearbeitet hat und uns die Vereinsmitglieder stets 
unterstützt haben!
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Präsident 

 

Es war eine gute Zeit, die mir mit vielen, schönen Erinnerungen erhalten bleiben wird. 

  Merci tuusig !! 

 

Ich hoffe, liebe Leserinnen und liebe Leser, dass ihr trotz den vielen globalen 
Zerwürfnissen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit geniessen konntet. 

Ich wünsche euch und euren Angehörigen für das neue Jahr viel Glück und Zufriedenheit. 

 

Der Präsi  Fritz Witschi 
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Liebe Turnerinnen, Liebe Turner   

Wir laden Euch ein zur  

 

144.Generalversammlung des TV Lyss 

 

Wir treffen uns am  

 

Samstag 31. Januar 2026 um 18:00 Uhr im   

Bildungszentrum Wald (BZW), Hardernstrasse 20, Lyss  

(besser bekannt als die neue Försterschule)  

 

Traktanden:  

1. Begrüssung und Appell   

2. Wahl der Stimmenzähler   

3. Protokoll der 143. GV vom 1. Februar 2025 

4. Jahresberichte    

a) Präsident (siehe https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html)  

=> Vereinsheft 1/2026 (Ausgabe 143)  

b) TK (siehe https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html)  

=> Vereinsheft 1/2026 (Ausgabe 143)  

5. Jahresrechnung    

a) Bericht des Kassiers  

b) Bericht der Revisoren  

6. Mitgliederbeiträge und Budget  

a) Mitgliederbeiträge Aktive  

b) Mitgliederbeiträge Jugend   

c) Mitgliederbeiträge Passive   

d) Budgetgenehmigung    

7. Mutationen  

8. Wahlen Vorstandsmitglieder  

a) Vereinspräsidium 

b) Sekretär(in) 

c) TK-Chef(in) 

d) Beisitzer(in) TK, Jugend 

e) Werbe- und Pressechef(in)

https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html
https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html
https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html
https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html
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9. Wahl Rechnungsrevisor(in)  

10. Auszeichnungen und Ehrungen 

11. Genehmigungen / Orientierungen 

12. Statutenrevision 

13. Anträge an die Generalversammlung 

a) Vorstandsanträge 

b) Mitgliederanträge ( sind in elektronischer oder schriftlicher Form bis am  

4.1.2026 an den Präsidenten einzugeben!) 

14. Verschiedenes  

 

Der Besuch der Generalversammlung ist für alle Aktivmitglieder obligatorisch!    

Begründete Entschuldigungen sind schriftlich oder per E-Mail bis am 30.1.2026 an den 
Präsidenten zu richten.    

Fritz Witschi, Eigerweg 36, 3250 Lyss  /  fritz.witschi@tvlyss.ch   

  

Die Jahresberichte «Präsident» und «TK» werden an der Versammlung nicht mehr 
vorgetragen. Sie sind im Vereinsheft publiziert. 
https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html)  

   => Vereinsheft 1/2026 (Ausgabe 143) 

 

Achtung! 

- Ab 17:00 Uhr: Alle Mitglieder des TV Lyss sind herzlich zum Apéro eingeladen. 

 

- Nach der GV: Das freiwillige Nachtessen (Menu à discrétion) nach der GV findet 

ebenfalls im BZW statt. Kostenanteil/Person Fr. 25.00 (kann per TWINT oder bar vor der 
GV bezahlt werden). Getränke übernimmt Jede(r) selber. 

Das Nachtessen muss vorgängig bis am 18. 
Januar 2026 mit dem nachfolgenden QR-
Code/Link bestellt werden!! 

  

oder 

https://www.tvlyss.ch/abendessen-gv 

 

Freundliche Grüsse 

Der Vorstand 

 

https://www.tvlyss.ch/verein/vereinshefte.html
https://www.tvlyss.ch/abendessen-gv
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Jahresbericht des Vereinspräsidenten 

 

Liebe Turnerinnen, Liebe Turner 

 

Das Jahr 2025 wird uns als „ETF-Jahr“ in Erinnerung bleiben. Ein ETF, das dem TV Lyss 
sehr schöne Erfolge brachte. 

Alle Riegen richteten ihre Frühjahrsvorbereitungen auf diesen Anlass hin aus. Die Erfolge 
bewiesen dann, dass die Leiterinnen und Leiter an den richtigen Schrauben gedreht 
haben. 

Dass unsere Athletinnen und Athleten nach dem ETF nicht die Beine hochlagerten, 
belegten die zum Teil sehr guten Ergebnisse an den verschiedenen Schweizer-
meisterschaften im Herbst. Vielen gelang es hervorragend, ihre ETF-Leistungen zu 
bestätigen. 

Auch auf den übrigen Tätigkeitsfeldern erfüllte der TV Lyss seine Pflichten wie gewohnt 
seriös und termingerecht. 

Jugend-Sponsorenevent, schnäuschti Lysser, diverse interne Sportanlässe, 
Riegenausflüge, Teamabende, etc. Alles wurde gut geplant und mit dem erforderlichen 
Pflichtbewusstsein durchgeführt. 

 

 Hier allen Akteurinnen und Akteuren ein grosses MERCI !! 

 

Auch der Vorstand hatte seine Aufgaben und Ziele, die er im verflossenen Vereinsjahr 
erfüllen wollte oder musste. So wurde die, von den Verbänden geforderte 
Statutenänderung, mit all seinen Zusatzarbeiten, wie z.B. Datenschutzreglement, 
aufgegleist. Die neu erarbeiteten Dokumente können der Generalversammlung 2026 
termingerecht zur Genehmigung unterbreitet werden. Auch die üblichen Routine-arbeiten 
rollten wie gewohnt termingerecht vom Stapel. 

Dass aber nicht immer alles nach Wunsch verläuft, musste der Vorstand im Herbst mit der 
Vorstellung der geplanten „Sanierung Grien“ durch die Gemeinde Lyss erfahren. 

Trotz verschiedenen Inputs unsererseits im Vorfeld, mussten wir bei der Präsentation der 
geplanten Sanierung konsterniert feststellen, dass diese Inputs scheinbar nicht gehört 
oder schlichtweg übergangen wurden. 

Die meisten Vereinsvorstände im Breitensport arbeiten ehrenamtlich. Mit einem solchen 
Verhalten seitens der Behörden leisten sie der Ehrenamtlichkeit und seinen Vereinen 
einen Bärendienst! 

Trotz diesem schalen Nachgeschmack darf der TVL auf ein sehr gutes und erfolgreiches 
Vereinsjahr 2025 zurückblicken. Dafür sei allen TVLer und TVLerinnen recht herzlich 
gedankt!
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Jetzt darf ich noch danken: 

Meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für die gute und umsichtige Erledigung ihrer 
Arbeiten 

Den Riegenleiterinnen und -leiter für ihre Trainingsgestaltung und die Betreuung ihrer 
Sportler und Sportlerinnen während den Wettkämpfen 

All den übrigen Vereinskolleginnen und -kollegen die eine aktive Charge im Verein 
betreuen 

Der gesamten TVL-Turnfamilie für die letzten 10 Jahre, die ich dem Verein als Präsident 
vorstehen durfte. 

 

Wir haben gemeinsam 10 Jahre mit Höhen und Tiefen erlebt und bewältigt. Seeländisches 
Schwingfest, Corona, Fusion der beiden Vereine DTV und TV, Kantonales Turnfest, etc. 
Immer wieder standen wir vor Herausforderungen, die wir aber ausnahmslos gemeistert 
haben. Dies ist nicht nur mein Verdienst, sondern er gehört dem gesamten Verein, speziell 
den jeweiligen Vorstandskolleginnen und -kollegen. 

Ohne eure Unterstützung und euren Einsatz wäre der TV Lyss heute nicht ein Verein, in 
dem man sich wohlfühlt, in dem etwas läuft und der generationenübergreifend verbindet! 
Darauf können wir alle stolz sein!! 

 

Mit gutem Gewissen gebe ich den Führungsstab an die nächste Generation weiter und 
wünsche der neuen Führungscrew alles Gute, viel Spass und viel Erfolg. 

 

  Der TV Lyss lebt und er wird weiterleben!! 

 

 

       Der abtretende Präsi 

       Fritz Witschi 



 

 14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Jahresbericht TK 

15 

 

TK Jahresbericht Aktive 

 

Ein wiederum gelungenes und erfolgreiches Vereinsjahr geht in wenigen Tagen zu Ende. 
Während die Volleyriege jeweils in den ersten Wochen des Jahres bereits mitten in der 
Wintermeisterschaft steht, wird in anderen Riegen das Jahr etwas gemächlicher 
angegangen. In den Riegen, in denen Wettkämpfe bestritten werden, liegt der Hauptfokus 
auf einer guten Vorbereitung, um am Ende optimalerweise die gesteckten Saisonziele 
erreichen zu können. Alle Turner:innen, welche Einzelwettkämpfe absolvieren, haben 
zusätzlich ihre ganz persönlichen Ziele, was sie bei den nächsten Wettkämpfen erreichen 
möchten. Bei den anderen Riegen bestand manchmal die Herausforderung, genügend 
Sportlerinnen und Sportler in der Halle zu haben. Gerade bei sonnigem Wetter und 
perfekten Pisten- und Loipenbedingungen zieht es zu Recht jeweils einige Sportskanonen 
in höhere Lagen. 

Ab April standen die ersten Wettkämpfe auf dem Programm. Den Anfang machten unsere 
Leichtathleten mit dem Frühlingsmehrkampf in Rüegsauschachen. Weiter ging es mit 
Getu-Wettkämpfen, diversen Vorbereitungswettkämpfen aufs Eidgenössische Turnfest, 
dem Jahreshöhepunkt ETF in Lausanne, LA-Schweizermeisterschaften, Faustballrunden, 
diversen Laufveranstaltungen und Gerätemeisterschaften. Den Abschluss machten 
schlussendlich unsere Geräteturner:innen mit den Schweizermeisterschaften im Einzel- 
und Mannschaftsgeräteturnen. An all diesen Wettkämpfen wurden viele tolle Ergebnisse, 
persönliche Bestleistungen, langersehnte Ziele und unzählige Medaillen erkämpft. Eine 
grandiose Bilanz für den TV Lyss. Herzliche Gratulation allen Turnerinnen und Turnern 
und ein grosses Dankeschön ans gesamte Leiter- und Betreuungsteam – ihr alle habt 
Grossartiges geleistet! 

Ausserhalb der wöchentlichen Trainings haben unsere Turnerinnen und Turner bei 
verschiedenen Ausflügen zahlreiche Orte in der Schweiz entdeckt. Zu Fuss, auf der 
Strasse, auf dem Bike, auf Schienen und auf schmalen wie auch breiteren Latten wurden 
viele Kilometer und Höhenmeter gesammelt. Ihre Wege führten sie vom Bündnerland über 
das östliche Wallis, hoch hinauf in die Berge des Zentralwallis, weiter durch das 
wunderschöne Entlebuch und nordwestwärts bis ans linke Ufer des Bielersees. Von dort 
ging es durchs Grosse Moos zurück in unsere vertrauten Sportanlagen – begleitet von der 
Sonne, die just in diesem Moment hinter dem Jura unterging. Die Details zu all diesen 
Ausflügen und ihre Geschichten findet ihr in den Berichten des aktuellen und der 
vergangenen Vereinshefte. 

Wie ihr im ersten Abschnitt lesen könnt, lebt unser Verein von vielen jährlich 
wiederkehrenden Ereignissen. Zum Beispiel dem Skiweekend, der Teilnahme an 
Turnfesten, der Durchführung vom «schnäuschte Lysser», der Kaderversammlung, dem 
Unihockeyturnier oder diversen riegeninternen Anlässen, welche zur Tradition des 
Turnvereins Lyss gehören. Gleichzeitig hat es in unserem Verein immer Platz für neue 
Ideen. Menschen, die etwas anreissen oder den Mut haben, etwas Neues aufzubauen, 
sind immer herzlich willkommen. Denn genau dies sorgt dafür, dass ein Verein lebendig, 
agil und zukunftsorientiert bleibt. 

Im vergangenen Vereinsjahr gab es in der Technischen Kommission (TK) einige 
personelle Veränderungen. Langjährige und erfahrene Mitglieder haben ihre Ämter 
abgegeben. Dank guter Nachfolgeplanung konnten alle Chargen nahtlos neu besetzt 
werden.
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Nach Abschluss der Wintermeisterschaft unserer Volleyriege hat Ursi Struchen nach 
unzählbaren Jahren ihr Amt als Leiterin und Hauptriegenleiterin abgegeben. In all diesen 
Jahren hat Ursi nahezu im Alleingang die wöchentlichen Trainings geleitet, während der 
Wintermeisterschaft zusätzlich die Rolle der Trainerin übernommen, Saison für Saison als 
Schiedsrichterin fungiert, Spielturniere organisiert und Rangverkündigungen koordiniert 
sowie in engem Kontakt mit dem Turnverband gestanden. Stets hat sie sich dafür 
eingesetzt, den Meisterschaftsbetrieb im Seeland trotz abnehmender Mannschaftszahlen 
aufrechtzuerhalten. Vor gut einem halben Jahr hat Cathrine Wendel die 
Hauptriegenleitung im Volleyball übernommen. 

Nach dem Eidgenössischen Turnfest hat eine andere gute Seele des Turnvereins ihr Amt 
als Co-Hauptriegenleiterin und Co-Sektionsleiterin abgegeben: Tabea Schlatter alias «d’ 
Muetter», wie sie in der Geräteriege liebevoll genannt wurde. Sie war immer für alle da, 
hatte stets ein offenes Ohr und sorgte bei Turnfesten dafür, dass auch die letzte noch 
wache Partynudel sicher und gut versorgt ins Bett kam. Neben ihrer Leitertätigkeit stand 
sie an unzähligen Wettkämpfen als Wertungsrichterin im Einzelgeräteturnen im Einsatz – 
zusammen mit Livia Roth und Noémie Grossenbacher, welche nun ebenfalls kürzertreten 
dürfen, da innerhalb des Vereins neue Wertungsrichterinnen ausgebildet werden konnten. 
Herzlichen Dank für euren wertvollen Einsatz in all den Jahren! 

Ein weiterer Wechsel steht per GV 2026 in der Damenriege an. Fabienne Stuber war seit 
der Fusion der beiden Vereine als Hauptriegenleiterin tätig und engagierte sich zuvor 
bereits mehrere Jahre im Vorstand des Damenturnvereins. Daneben war sie während acht 
Jahren für die Choreografie der Gymnastik verantwortlich und leitet ausserhalb der 
Turnfesttrainings abwechslungsreiche Trainingseinheiten. Nach über zehn Jahren aktiver 
Mitarbeit im Vorstand und in der Technischen Kommission übergibt sie die Leitung der 
Damenriege in neue Hände – als Leiterin bleibt sie uns glücklicherweise weiterhin 
erhalten. Mit Rebekka Gehri konnte eine Nachfolgerin gefunden werden, welche von 
Fabienne bereits seit einigen Wochen in ihr neues Ämtli eingearbeitet wird. 

Ein grosses Dankeschön an Ursi, Tabea und Fabienne für euren Einsatz und die super 
unkomplizierte, zuverlässige Zusammenarbeit – es het gfägt! 
Den Nachfolgerinnen wünsche ich viel Freude und Erfolg bei ihren neuen Aufgaben. 
Schön, dass ihr euch in der Technischen Kommission engagiert und so die wichtige 
Verbindung zwischen Turner:innen und Vorstand stärkt – eine Funktion, die manchmal 
fast mehr Balance braucht als auf dem Reck. 

Auch im Vorstand gibt es die eine oder andere Veränderung. Nach 13 Jahren 
Vorstandstätigkeit müssen wir den Abgang einer Legende hinnehmen. Unser Präsident 
Fritz Witschi amtete bereits drei Jahre als Vizepräsident, bevor er im Jahr 2016 das 
Präsidium übernahm. Der Start in seine neue Rolle war alles andere als einfach. Nach 
dem plötzlichen und unerwarteten Tod von Reto Sieber musste Fritz einen Verein 
weiterführen, der sich in einer Schockstarre befand und gar nicht mehr genau wusste, was 
ihm geschah. Doch souverän, wie wir alle unseren abtretenden Präsidenten kennen und 
schätzen gelernt haben, hat er diese Herausforderung eindrücklich gemeistert. 

In den vergangenen zehn Jahren hat er unseren Verein auf bemerkenswerte Weise 
geführt und weitergebracht. Es ist gelungen, diverse Höhen und Tiefen zu meistern, 
erfolgreich zum grössten Seeländer Turnverein zu werden, stolz als Organisator bzw. 
Mitorganisator auf Feste wie das Seeländische Schwingfest oder das Kantonale Turnfest 
zurückzublicken, auf allen Ebenen ein breit abgestütztes Organigramm vorweisen zu 
können sowie – aus meiner Sicht eine der wichtigsten Tatsachen 
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– ein Verein zu sein, in dem sich alle wohlfühlen können, wo einander unterstützt und 
geholfen wird und wo stets eine freundliche und familiäre Stimmung herrscht. 

Für all diesen Effort, für deine unendliche Geduld, für dein diplomatisches Geschick, für 
deine Fairness und deine unzähligen geleisteten Stunden an Freiwilligenarbeit möchten 
wir uns als Turnverein Lyss ganz herzlich bei dir bedanken – es war uns eine Ehre! Für 
deine neu gewonnene Freizeit wünschen wir dir nur das Allerbeste und freuen uns, dich 
weiterhin als Turner und Vereinskollege in und neben der Halle zu wissen. 

Nach acht Jahren TK-Chefin im Damenturnverein Lyss und drei Jahren im fusionierten 
Turnverein Lyss werde auch ich Platz machen für neue Kräfte, Ideen und Visionen. Ein 
Nachfolger konnte zu meiner grossen Freude gefunden werden. Der sich an der GV zur 
Wahl stellende Max Eicher engagiert sich in verschiedenen Riegen, ist regelmässig an 
Anlässen anzutreffen, kennt Abläufe und Prozesse in unserem Verein und ist bestimmt für 
die meisten Turnenden bereits ein bekanntes Gesicht. Mäxu hat mich in den vergangenen 
Wochen bereits tatkräftig unterstützt, um sich optimal auf seine neuen Aufgaben 
vorbereiten zu können. Ich bin überzeugt, er wird als neuer TK-Chef zusammen mit euch 
allen viele weitere tolle Kapitel in der Vereinsgeschichte schreiben. Danke bereits heute 
für deine Bereitschaft und viel Freude im neuen Amt! 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei der gesamten Turnfamilie für das entgegengebrachte 
Vertrauen in den vergangenen Jahren bedanken. Sämtlichen Mitgliedern der Technischen 
Kommission für die super Zusammenarbeit, allen Leiter:innen und Funktionären für ihren 
Einsatz und meinen Vorstandskolleginnen und Vorstandkollegen für die wertvolle 
Unterstützung. Per GV 2026 werde ich mich für eine neue Aufgabe zur Verfügung stellen. 
Mehr dazu im nächsten Vereinsheft … 

 

Die abtretende TK-Chefin 
 

«Mäggy» – Marina Grau 
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Jahresbericht Jugend 2025 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern und Turner*innen 

Den diesjährigen Jahresrückblick beginne ich für einmal mit unseren jüngsten 
Sportler*innen. Wie jedes Jahr turnen auch aktuell wieder prall gefüllte Gruppen am 
Mittwochnachmittag im Kinderturnen (4- bis 6-jährige Kinder) sowie am Samstagmorgen 
im Eltern-Kind-Turnen (2- bis 4-jährige Kinder in Begleitung einer erwachsenen Person) 
und sorgen für ein ordentliches Gewusel in den Turnhallen. Eine Schwierigkeit ist es 
jeweils genügend Leiter*innen für diese beliebten Kurse zu finden und wir sind deswegen 
sehr froh, dass wir für die neue Wintersaison in den Personen von Miriam Sommer und 
Anna Marija Lacic Unterstützung für Angela Krebs und Dayana Fedele gefunden haben. 
Wir würden unsere Leitungsteams aber gerne noch weiter verstärken und bitten 
interessierte Personen sich bei mir zu melden. 

Aber auch bei den Aktivriegen unserer Jugendabteilungen lief es rund im 2025: das 
Eidgenössische Turnfest stand an im Juni. Mit fast der gesamten Jugendabteilung an ein 
derart grosses Turnfest in der Westschweiz zu fahren ist nicht ganz ohne. Schon ein 
halbes Jahr vorher wurden die Anmeldungen der Kinder jongliert, Leiter*innen organisiert 
und Züge reserviert. Auch wenn nicht alles ganz einfach war und es administrativ und 
organisatorisch einige Hürden zu überwinden gab, hat eigentlich doch alles ganz gut 
geklappt. Ein riesen MERCI hierfür den engagierten Leitungsteams und auch den 
zahlreichen Eltern, die als Wettkampfhelfer*innen geamtet haben! 

Nebst dem ETF musste natürlich auch der reguläre Betrieb weiterlaufen. So hat das GeTu 
die verschiedenen regionalen und kantonalen Meisterschaften absolviert, das LA war mit 
dem Kids Cup sowie den Sprint und Mittelstrecken-Wettkämpfen beschäftigt, die MR hat 
am Jugimeeting in Ammerzwil die Lysser Fahne hochgehalten und zusammen mit dem 
S+S und die Lysser Delegation am schnellsten Lysser und Aarberger Stedtlilouf verstärkt 
– ihr seht, es geht rund in unserer Jugendabteilung. 

Nun geht es schon auf Ende Jahr hin und einige der Riegen lassen das Jahr mit 
winterlichen Aktivitäten oder Spezialtrainings ausklingen. Währenddessen sind wir mit 
dem Kopf aber schon wieder im nächsten Sommer – die Anmeldungen für die nächsten 
Jugitage müssen nämlich gemacht werden. Ihr könnt gespannt sein auf den Jugitag-
Bericht: wir haben eine neue Rekordanmeldung von 140 Kindern und Jugendlichen für 
den Vereinswettkampf, whoohoo!!! 

Bis der Sommer dann aber auch wirklich kommt, dauert es gerade noch ein «Momentli» - 
bis dahin wünsche ich euch allen eine schöne, möglichst schneereiche Winterzeit und 
verbleibe mit lieben Turner-Grüssen, 

Marina Santschi, TK Jugend 
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Aarberger Stedtlilouf 2025 

 

Am Sonntag, den 14. September stand der jährliche 
Aarberger Stedtlilouf auf dem Programm, bei welchem wir 
als Gruppe "Aare Schnäggli" am 5-Kilometer-Lauf 
teilnahmen. Die "Aare Schnäggli" gingen bei ihrer ersten 
Teilnahme mit drei Mitglieder der Leichtathletikriege, einer 
Geräteturnerin und drei Familienangehörigen von uns TV-
Mitglieder an den Start. Um 10:30 Uhr fiel der 
Startschuss, 20 Minuten später erreichte der erste von 
unserem Team bereits die Ziellinie. Die besten sechs 
Resultate wurden am Schluss alle zusammengezählt, 

was für uns zu einer Zeit von 2:21:02 
führte – gleichbedeutend mit dem 
dritten Rang in der Teamwertung! An der Rangverkündigung wurde 
die Vertreterin der Getus, Tabea Büchler, als dritte der Kategorie W20 
auf das Podest gebeten, dafür nochmals herzliche Gratulation! So 
ging ein erfolgreicher Morgen zu Ende. Etwas erschöpft, aber sehr 
zufrieden traten wir gemeinsam den kurzen Nachhauseweg an. Bis 
nächstes Jahr! 

 

PS: Falls du nächstes Jahr auch teilnehmen möchtest, bist du herzlich 
willkommen! 

 

 

Geschrieben von Meret und Michelle 

 



 

 

Aarberger Stedtlilouf II 

21 

 

Säschu aus der Fitnessriege überrascht am Stedtlilouf 

 

 

 

 

Herrliche Bedingungen am Stedtlilouf Aarberg 2025. Der TV Lyss war mit der LA Riege 
gut vertreten und hat mit den Jugendlichen starke Resultate erzielt. 

Sacha Schüpbach aus der Fitnessriege hat sich im 10 Kilometer Teilnehmerfeld 
eingefunden. Sein Trainer aus der Fitnessriege hat ihm geraten, steh ganz vorne im Start 
ein und er hat sich ganz vorne eingereiht, perfekt! Nach dem Startschuss, auf dem Bild in 
der Mitte im bordeauxroten Shirt, ist gut zu erkennen, wie er den Spitzenläufern Druck 
macht. In der ersten Kurve noch in den top fünf dabei, musste er dem Anfangstempo 
Tribut zollen und ist in einem super Mittelfeldrang ins Ziel gelaufen. Herzlichen 
Glückwunsch, gut gelaufen! 

Wir werden in der Fitnessriege stärker auf Kardio-Trainings setzen, damit im nächsten 
Jahr die Puste an der Spitze länger reicht. 

Die Fitnessriege wird mit ihren Läuferinnen und Läufern weiter vorrücken und der 
Stedlilouf Aarberg darf sich auf eine grosse Teilnehmerschar aus dem TV Lyss im 2026 
freuen. 

Mit einem Läufergruss 

Tinu 

 



 

 22 

Fitnessriege OL 

 

OL Läuferinnen und Läufer im Doppelkartenglück 

 

 

 

   

 

 

 

Gleich zu Beginn des Herbstsemesters hat uns Lorenz Eugster mit einem OL eine schöne 
Herausforderung vorbereitet. Herzlichen Dank! 

Im Quartier Grentschel mit einer lokalen Karte, anschliessend mit einer weiteren Schlaufe 
im Lysser Wald auf der klassischen OL-Karte. 

Auf jeden Fall gab es „Sonderfälle“ welche an diesem Abend zu reden gaben. Theo 
suchte nach dem Start 10 Minuten die Orientierung und hatte etwas Mühe sich auf der 
Quartierkarte zurecht zu finden. Ralph hat sich durchgekämpft und hat im Ziel 
ausgestempelt und erst als Lorenz nach den letzten 6 Posten fragte, hat er festgestellt, 
dass er noch weitere Hausaufgaben zu machen hat. Kathrin irrte im Quartier umher und 
wurde gesehen, wo es keine Posten gab. 

Schlussendlich hat Stefu Kräuchi den Fitnesslern gezeigt wie OL geht und knapp vor 
Bruno Affolter gewonnen. Säschu war den beiden knapp auf den Fersen. 

Wir haben einen OL-Anlass mit guter Teilnehmerzahl erlebt. Jüngere, mittlere und ältere 
Turnende lebten für einen Abend im OL-Fieber. 

Im nächsten Jahr ist die Zielsetzung, dass wieder einmal «Eiger, Mönch und Jungfrau» am 
Horizont erscheinen und das Kartenglück verstärken. 

Mit einem Doppel-Kartengruss und einem herzlichen Dank an Lorenz für die 
fachmännische Organisation 

Tinu 
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Fitnessriege 2026 

Freitag und jeden zweiten Mittwoch geht die Post ab…. 

 

 

 

Zuerst war die Frage, ob wir unser Training vom Freitag auf den Mittwoch verlegen 
können/wollen. Die Testphase hat gezeigt, dass der Freitag bei vielen Turnenden sehr 
beliebt ist. Der Test hat auch gezeigt, dass eine grosse Zahl von Turnenden gerne am 
Mittwoch ins Training kommt. Damit war klar, dass wir das Angebot Freitag und Mittwoch 
auch im Jahr 2026 anbieten. 

 

Noch nicht im Turnverein und Lust auf ein paar Schnupperabende? 

Interessierte Personen ausserhalb des Turnvereins können sich am Freitag oder Mittwoch 
zu einem Schnuppertraining einfinden. Bei uns machen Damen und Herren mit und wir 
freuen uns über jeden Gast, der bei uns zu Besuch kommt. Wir starten jeweils um 20:15 
Uhr im Grien. Am besten im Voraus einen Anruf bei mir – Martin Käser 079 432 01 92 

 

Aussichten 2026 

Wir bleiben fit und bieten neben den Trainings viel Abwechslung an: 

Curling oder Bike Tour 

LL-Weekend im Goms 

Am Trainingstag bieten wir für alle Riegen einen Mehrkampf an 

Wir fahren ans Turnfest nach Kerzers 
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Fitnessriegenreise 

 

M Michipedia (die unfreie Enzyklopädie) 

Die Fitnessriegereise 2025 TV Lyss (schweizerdeutsch sougueti Sach) 

Die wichtigsten Eckpunkte der Fitnessriegenreise 2025 gemäss unfreiem 
Nachschlagewerk: 

Fitnessriege ist dann 

• wenn du dich freiwillig zum Bericht schreiben meldest, das aber als letzter weisst… 

😊 

• wenn du einen Eicher-Bus bestellst und einen Imperiali erhältst (siehe auch 
Ausgabe 2023); immerhin mit Chauffeur-Upgrade 

• wenn die Spezialität 2025 eintritt – gemäss Programm ist 7.15 Besammlung und 
7.18 sind alle Anwesenden schon im Car, gespannt wie Pfeilbogen, was es zu 
erleben (und zu trinken gibt)! Rekord – noch nie passiert!! 

• Wenn ein erster Höhepunkt in den Rheinsalinen in Pratteln 
ist, dass neben vielen interessanten Eindrücken, wie zum 
Beispiel einer Salzabbauer-Rutschbahn, sicher auch der 
überaus erstaunte Gesichtsausdruck unseres Guides in 
Erinnerung bleibt, der nicht mit so viel Wissen unsererseits 
gerechnet hat (auch wenn es nur um Bierkühlung mit Eis 
und Salz geht – aber da kennt sich eben unser „Kücken“, 
also unser jüngstes Reisemitglied aus!) 

• Wenn 22 von 23 Wandervögeln zum ersten Mal die 
Wasserfallen-Gondelbahn besteigen, die man sonst schon 
gefühlte 1000-mal auf der Autobahn angeschrieben 
gesehen hat 

• Und Nummer 23 erzählt, wie man zu ihrer Schulzeit am freien Nachmittag in 
Birsfelden mit den Skischuhen, dem tollen Skianzug und dem pinken Stirnband in 
den Bus gestiegen ist und anschliessend mit dieser Gondelbahn und noch zwei 
Skiliften gut und gerne 10‘000 Höhenmeter in den Schnee gezaubert hat 

• Wenn man zwischen Bergstation und Bergbeiz (zugleich Hotel) unbemerkt in den 
Kanton Solothurn hinübergestolpert ist 

• Wenn auf der Wanderung (auf der leicht grösseren Runde) nach kurzer 
Abstimmung die erste Beiz (und somit auch die letzte) links liegen gelassen wird – 
mit dem Effekt, dass bei gewissen TV-Wanderern mit der Zeit die Atmung flacher 
wird, die Knie näher aneinander gedrückt werden, die Schrittfrequenz höher und die 
Körperhaltung verkrampfter wird, bis die zwei erlösenden Buchstaben W und C 
auftauchen – da tritt nachher sofort Entspannung auf 

• Wenn bei der anschliessenden Farmers-Challenge wohl einiges an 
Bestechungsgeld geflossen sein muss, wenn die erfahrungsstärkste Truppe nicht 
über Bronze hinauskommt und wenn bei dem leichten Schubkarren-Joggen die 
Mitfahrerin beim Landwirt als Steuermann den eindeutig gelösteren Eindruck 
macht, als wenn das Steuer, respektive die Griffe durch den Banker übernommen 
werden (fast wäre es zu einem CS-Crash gekommen!) 

• Wenn am Nachmittag noch locker Holzsägen geübt wird, was nachher in der Nacht 
von einigen lockerflockig im Traum eingebaut und lautstark untermalt wird
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Fitnessriegenreise 

 

• Wenn eine gute Grillade und ein lockeres Ausplampen ein hartes Freitag-Training 
ersetzt 

• Wenn die Suche nach speziellen Schlafplätzen die Auswahl vom Hinteren 
Weissenstein nochmals übertrifft – also wie man unter der Treppe im Toiletten- / 
Duschenbereich schlafen kann, ist unübertroffen; dafür kann der WC-Schläfer bei 
der nächsten „Wettendass“-Runde unter der Rubrik „Ich kann alle meine TV-
Kollegen am Geräusch und am Geruch auf dem WC erkennen; Zusatzpunkte gibt 
es, wenn die letzte getrunkene Sorte Bier auch noch erkannt wird 

• Wenn man sich am Morgen als Muntermacher nach dem Zmörgele auf dem Trotti 
ins Tal stürzen kann (in gaaaaanz individuellem Tempo) 

• Wenn in Liestal während einer Stadtführung 
erläutert wird, warum es schon etwas Spezielles ist, 
wenn der Herr Plattner ein Törli anmalt – da es sich 
beim Törli eben nicht um ein Garten- oder 
Hühnerstalltörli, sondern ums Stadttörli mit stolzer 
Höhe von 30m handelt! 

• Wenn der G.O. plötzlich merkt, dass er als einziger 
den Zimmerschlüssel eingesteckt und eben NICHT 
zurückgegeben hat – das hat sogar ihn aus dem 
Konzept gebracht 

• Wenn sogar der Pizzastopp nach der interessanten 
Führung super funktioniert und ein Snack 
tatsächlich auch gerade richtig gut passt – wie 
natürlich das Bierchen dazu auch  

• Wenn sich der nochmalige Umweg ins Füflibertal an die Hauptstroos 100 in Ziefen 
absolut lohnt, da wir dort noch eine Whisky-Degustation mit zwei absoluten Cracks, 
Guido und Genio, geniessen können, die sogar eine Grimasse ziehende Sibylle in 
eine begeisterte Whiskybill verwandeln. Und wenn jemand nach drei Testrunden 
immer noch findet – „nichts für mich“ – wird er spätestens anschliessend durch den 
Hammerstoff, das Kompressoröl oder das Ziefer Weisse der beiden Brauer Reto 
und Daniel der Mikrobrauerei Föifliberbier wieder milde gestimmt und auf eine 
angenehme, lockere Rückfahrt, ohne Umwege!!, vorbereitet 

• Der Begriff Föiflibertal wird hier nicht näher erläutert, damit die nicht Anwesenden 
einen guten Grund haben, diese wunderschöne Gegend zu besuchen und kennen 
zu lernen – ist absolut lohnend! 

• Wenn es am Samstagabend heisst – schön wars, 
auf jeden Fall bis zum nächsten Mal und MERCI den 
Organisatoren!!! 
 

P.S. sollte etwas nicht den wirklichen 
Gegebenheiten entsprechen, dann wenden Sie sich 
an Michipedia – geändert wird es dennoch nicht.  

Der Abschreiber aus der Enzyklopädie Michu M.  
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Die Volley-Riege 

 

Die neue Meisterschaftssaison 2025/26 hat begonnen, in diesem Jahr allerdings ohne die 
Lysser Volley-Riege. In dieser Saison konzentrieren wir uns auf unsere Neuorientierung 
sowie die Suche nach neuen motivierten Frauen für unsere Volley-Riege – wir durften 
schon einige tolle Neuzugänge begrüssen und freuen uns auf viele weitere.  

In den Herbstferien nutzten wir die trainingsfreie Zeit fürs Teambuilding in Form eines 
gemeinsamen Fondue-Abend. In gemütlicher Atmosphäre tauschten wir uns über alles 
Mögliche aus, lachten viel zusammen und lernten uns gegenseitig besser kennen.  

Unser Training findet seit dem August 2025 unter neuen Umständen statt; Jeden 
Donnerstagabend leitet nun eine andere Turnerin das Training. Das bringt uns Vielfalt und 
Abwechslung ins Training: Mal liegt der Fokus auf dem Krafttraining, ein anderes Mal wird 
eher die Technik in den Vordergrund gestellt. Der Spass und die Freude am gemeinsamen 
Bewegen und Spielen sind jedoch unsere wichtigsten Begleiter in der Halle. Ab Januar 
2026 werden Franziska Affolter und Jael Jaggi als Trainerduo die Volley-Riege leiten. 

Die Diskussionen bezüglich der nächsten Saison laufen im Team heiss. Wollen wir die 
Meisterschaft 2026/27 als Team wieder in Angriff nehmen und unser Training auch 
entsprechend gestalten? Es wird wohl noch etwas Zeit brauchen, um diese Frage und 
unsere Ziele abschliessend zu klären. Ausgeschlossen wird aber nichts und wir sind 
gespannt, wo uns unsere Reise hinführt! 

Jasmine Bachofner & Lea Paulus 



 

 

 

 



 

 

Damenriege 

29 

 

Trainingsplan 1. Quartal 2026 

Datum Zeit Ort Programm 

Mittwoch, 7. Januar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 14. Januar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen 
 

20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 21. Januar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 28. Januar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen 
 

20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 4. Februar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen 
  

20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 11. Februar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen 
 

20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik 
    

Sportferien 14. - 22. Februar 2026 
 

    

Mittwoch, 25. Februar 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik 

    

Mittwoch, 4. März 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 11. März 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik 

    

Mittwoch, 18. März 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Mittwoch, 25. März 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik 

    

Mittwoch, 1. April 2026 20.15 - 21.30 Halle 1 Turnen  
20.15 - 21.30 Halle 2 Gymnastik     

Frühlingsferien 3. April - 19. April 2026 
 

 

Für alle, die sich am Turnfest angemeldet haben, sind die Trainings Gymnastik 
obligatorisch! 
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Acht Jahre, viele Schritte – und ein Herz voller Erinnerungen 

 

Wir schreiben den Sommer 2017, nach den Turnfesten im Wallis und in Erlach, als die 
Turnerinnen der Team Aerobic Gruppe des DTV Lyss entschieden, die Disziplin zu 
wechseln und sich in einer Gymnastik zu versuchen. Dafür wurde eine neue Leiterin 
gesucht und als ausgebildete Aerobic-Leiterin dachte ich mir, so schwierig wird das kaum 
sein.  

So setzte ich mich mit Weisungen und der Turnsprache Gymnastik auseinander, mit Musik 
suchen, Musik schneiden, choreographieren und Positionen bestimmen. Eine spannende 
Aufgabe, das leere, weisse Blatt zu beschreiben, aber auch gespickt mit einigen 
Herausforderungen. In vielen Stunden habe ich mich dieser Aufgabe gestellt, unzählige 
Male wurde die Musik durchgehört und die Stube zur Tanzfläche umfunktioniert. So 
bestand ein erster Plan, als wir dann im Januar mit dem Training starteten. 

Die Vorführungen an den Turnfesten 2018 verliefen ganz ok, noch passte nicht ganz alles 
und wir waren noch nicht zu 100% in unseren Rollen der Gymnastik-Turnerinnen 
angekommen. Aber es bestand Potenzial und so wurde beschlossen, die Disziplin 
beizubehalten und aufs kommende ETF 2019 in Aarau hinzuarbeiten.  

An diesem besagten eidgenössischen Turnfest war es dann auch das erste Mal, dass wir 
als ein Verein unter dem Titel TV/DTV Lyss starteten. Unsere Vorführung auf der grossen 
Bühne verlief sehr gut und wir wurden mit der Note 8.52 belohnt. So viel sei verraten: Dies 
blieb die beste Note während aller meiner weiteren Jahre als Gymnastik-Leiterin… 

Wie so üblich nach einem ETF werden die Weisungen überarbeitet und so erfuhren auch 
die Gymnastik-Weisungen eine weitreichende Überarbeitung sowie eine neue 
Notenvergabe. Meine Motivation für ein Weiterkommen und unsere Gymnastik-Truppe 
vorwärtszubringen, war gross, so dass ich im Frühling 2020 angemeldet war, die 
Richterausbildung Gymnastik zu absolvieren. 
Die Trainings für die Gymnastik starteten im Januar 2020 ganz regulär und wie gewohnt, 
die Motivation der ganzen Gruppe war hoch. 
Doch wir alle wissen, wie die Jahre 2020 und 2021 ausgingen, was mit Kursen, Turnfesten 
und dem Vereinsleben passierte…  

Im Januar 2022 kehrte endlich wieder mehr oder weniger Normalität in unsere 
Gymnastiktrainings ein – und mit ihr die Motivation und Vorfreude auf das, was vor uns 
lag: unser Heimspiel, das Bernisch Kantonale Turnfest in Lyss! Wir gaben alles auf dem 
Hauptrasen im Grien, die zahlreichen Helferstunden und langen Barstunden waren jedoch 
schon etwas spürbar. Dennoch waren wir zufrieden und stolz, als Trägerverein auch ans 
Turnerische unseren Beitrag zu leisten. 

Nach dem BKTF war es an der Zeit, unsere bisherige Musik und Choreografie komplett zu 
überarbeiten. So wurde von Grund auf eine neue Gymnastik zusammengestellt, mit 
Unterstützung wurde Musik gesucht und eine neue Choreografie überlegt sowie auch ein 
neues Outfit organisiert. Beim ersten gemeinsamen Trainingstag aller Riegen im Grien 
haben wir den Vormittag zum Trainieren genutzt. Nach dem «Chrampf» im letzten Jahr als 
Trägerverein genossen wir die beiden Turnfeste in Pieterlen und im Toggenburg umso 
mehr im Wissen, was alles dahintersteckt. 

Die Vorbereitungen für die Turnfeste 2024 starteten wie immer, die Choreografie wurde 
von mir vorbereitet, die Musik geschnitten und die Formationen gezeichnet. Als wir im 
Januar mit den Trainings starteten, ahnte noch niemand, dass sich das Team nochmals 
verändern wird. 
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Gymnastik 

Im März durfte ich meinen Mitturnerinnen mitteilen, dass Turnnachwuchs erwartet wird 
und ich entschieden habe, nicht selber mitzuturnen, sondern an der Seitenlinie zu stehen 
und das Team so zu coachen. 
Ich erhielt eine andere Perspektive und auch die Turnerinnen profitieren davon, so sah ich 
doch bei jedem Durchgang, was gut und was noch zu verbessern war. Wir sind überzeugt, 
dass sich dies dann auch an den Turnfesten in Kallnach und im Buechibärg gezeigt hat. 
Nicht vorbereitet waren wir auf die garstigen Bedingungen am Solothurner 
Kantonalturnfest im Buechibärg. Bereits beim Einwärmen schüttete es wie aus Kübeln und 
spätestens bei der ersten Rolle auf dem Rasen waren dann alle bis auf die unterste 
Kleiderschicht durchnässt.  

Schon bald war mir klar, dass dies noch nicht das Ende ist und ich auf jeden Fall noch 
einmal an einem Eidgenössischen Turnfest turnen möchte. Die Vorbereitungen wurden 
wieder gestartet und wie schon die letzten zwei Jahre durfte ich auf die Unterstützung von 
Laura zählen. Wir beliessen die Musik und Choreo im Grossen und Ganzen wie gehabt. 
Wir durften aber neue und junge Turnerinnen in der Gruppe begrüssen, was wiederum 
auch Schwung reingebracht hat.  
Von Januar bis Juni haben wir Vollgas gegeben, um am Highlight Eidgenössisches 
Turnfest 2025 in Lausanne unser bestes Können zu zeigen. Die Stimmung auf dem 
Wettkampfplatz war leider nicht so vorhanden, die Stimmung von unseren 
Vereinsmitgliedern, welche zahlreich am Feldrand standen, aber umso mehr. Obwohl die 
Note etwas unter unseren Erwartungen lag, waren wir überzeugt, dass dies unser bisher 
jemals bester Durchgang war und trotzdem ein gutes Gefühl hinterliess. 

Schön länger war klar, dass ich per GV 2026 meine beiden Ämter als Hauptriegenleitung 
und Gymnastikleiterin weitergeben werde. Ich freue mich sehr, in Rebi und Laura 
entsprechende Nachfolgerinnen gefunden zu haben. 
Lange liess ich mir offen, ob ich an den Turnfesten 2026 auch aktiv noch Gymnastik 
turnen werden. Da wir aber weiterhin diese tolle Truppe zusammen haben und nochmals 
junge Turnerinnen gewinnen konnten, war für mich dann aber auch klar, dass ich 
nochmals mitmachen möchte. 

Ein grosses Merci an alle Turnerinnen, welche in all den Jahren Woche für Woche in die 
Trainings kamen, Choreo einstudiert haben und meine Ideen versucht haben umzusetzen. 
Es hat mir immer grosse Freude gemacht und ich freue mich, auch weiterhin noch Teil der 
Truppe zu sein. 

Fabienne Stuber 
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Riegenreise der Damenriege TV Lyss – unterwegs zur Marbach Egg 

 

Am Samstag, 9. August, machten wir uns von Lyss aus auf den Weg ins Emmental. Die 
Zugfahrt verlief gemütlich, und in Bumbach angekommen stärkten wir uns zuerst mit 
einem Kaffee in der Alpenrose – ein guter Start für alles, was noch kommen sollte. 

Bei schönstem Wetter wanderten wir 613m hoch um dann am Lochsitli, einem kleinen 
Seeli, Rast einzulegen. Danach ging es weiter zum Schottenhof Marbach, wo die 
Highland-Games auf uns warteten. In zwei Teams traten wir im Besenslalom, beim Slalom 
auf gemeinsamen Skiern, im Heusackwerfen und im Nägel einschlagen gegeneinander 
an. Es wurde viel gelacht, ehrgeizig gekämpft – und der Siegerkuchen wurde 
anschliessend grosszügig mit allen geteilt. Der Berner Sennenhund Lotta begleitete uns 
neugierig durch die Disziplinen und sorgte für zusätzliche Unterhaltung. 

Nach den Highland-Games sind wir 
den steilen Aufstieg zum 
Berggasthaus Marbach-Egg 
angegangen. Oben angekommen 
wurden wir mit feinem Essen belohnt – 
und mit einem Sonnenuntergang, der 
schöner nicht hätte sein können. Wir 
sassen wie die Hühner ufem Stängeli 
nebeneinander, schauten über das 
Entlebuch, mit den schönen 
Emmentaler-Hügeln bis zum Jura, und 
genau dort ist die Sonne langsam 
verschwunden. Kurze Zeit später 
zeigte sich dann auf der anderen 
Seite, mit dem Blick in Richtung 

Schrattenfluh, hinter dem Schibengutsch der Vollmond. Es war ein einzigartiger Moment, 
wie wir alle zusammenstanden und den Mondaufgang bestaunten.  

Nach einer Nacht im gemütlichen Massenlager erwartete uns am Sonntagmorgen ein 
riesiges Brunchbuffet auf der Marbach-Egg. Sehr zu empfehlen. Mit frischem Tatendrang 
wanderten wir den Berg hinunter zur Bergkäserei Marbach. Dort gab es eine Führung 
durch die Showkäserei– und das 
Highlight: Wir durften unsere 
eigene Fonduemischung 
herstellen! Mit Moscht, Bier oder 
Wein verfeinert, je nach Gusto. 
Ein feines Apéro rundete den 
Besuch ab. 

Schliesslich machten wir uns 
zufrieden, etwas müde und gut 
beladen auf den Heimweg. ☺  

Ein herzliches Dankeschön an die 
Kobi-Frauen für die tolle 
Organisation dieser Reise! 

 

Martina Lucht 
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Hüttenwanderung von Gasenried zur Bordierhütte (19-20.07.2025) 

 

Die mittlerweile schon legendäre Hüttenwanderung geht schon in die vierte Episode. 

Im Vorfeld wurde im Gruppenchat schon munter diskutiert, da die Walliser-Wetterfösche 
es leider mit dem Wetter nicht so gut prognostiziert haben. 

So waren es aus 24 angemeldeten Personen lediglich noch 10, welche sich am frühen 
Samstagmorgen Richtung Wallis aufmachten. Es war eine Gruppe voller Wetteroptimisten 
und sportlich ambitionierten Wanderer/innen. Alle mit dem Ziel trocken in der Hütte 
anzukommen. Aus der sonst schon dezimierten Gruppe mussten wir auch noch auf 
meinen Co Reiseplaner Kräuchi verzichten, der sich spontan für eine Reise nach Bolivien 

verabschiedete hatte 😉 

Erfreulich zu vermelden war ein prominenter Zuzug in 
unsere Gruppe, Baumgartner Tinu der 
Ferienwohnungsbesitzer aus Grächen, der sich 
erfreulicherweise angemeldet hatte. Wir gabelten ihn in 
Niedergrächen auf, bevor wir weiter fuhren Richtung 
Gasenried, wo wir unsere Wanderung starteten. Entgegen 
der schlechten Wettervorhersage durften wir die 
Wanderung mit prächtigem Wetter beginnen. Das Tal 
zeigte sich von seiner besten Seite. Wir gingen durch die 
wunderschönen Lärchenwälder. Nach und nach öffnete 
sich das Tal und zeigte eine eindrückliche Landschaft. Man 
sah welch grossen Einfluss der Klimawandel auf die 
Bergwelt hat und liess nur erahnen wie gross der 
Riedgletscher einst war. Der Moräne entlang wanderte die 

von jung bis alt durchmischte Gruppe weiter hoch bis wir den ersten Blick auf den noch 
vorhandenen Gletscher erhaschen konnten.  
 

Beim imposanten Gletschertor angekommen, 
genossen wir unsere wohlverdiente 
Mittagspause. Da die Angst zu gross war in 
das gemeldete Gewitter zu kommen, fiel die 
Pause eher kurz aus und die Wanderung ging 
mit spärlich gefülltem Bauch weiter. So war es 
auch unser Duracell Amstutz Peter, welcher 
die Spitzentruppe anführte und sich mit dem 
Ziel aufmachte kein Regentropfen zu 
erwischen. Dementsprechend war auch das 
Tempo zügig. Die Route führte über den 
neuen Weg, welcher aufgrund des Rückzugs 
des Gletschers erbaut wurde.Der technische und steile Weg bis zur Hütte forderte die 
Gruppe noch einmal. Trotz aller Anstrengung und viel Schweiss bekamen wir in der letzten 
halben Stunde noch eine Wallisernaturdusche zu spüren. 
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Hüttenwanderung 

 

So kamen wir circa um 14.00 Uhr bei strömendem Regen 
nach 4h Wanderung und 1’400 zurückgelegten 
Höhenmeter in der Bordierhütte an. In der Hütte mit 
spärlicher Aussicht und durchnässter Kleidung waren wir 
froh schnell Trockenheit und Wärme zu finden. Natürlich 
durfte das geliebte Isotonische Getränk nicht fehlen und es 
wurde auf einen gelungenen Aufstieg angestossen. 

 

Die Wärme in der kleinen aber feinen Berghütte, welche auf 2886 m ü. M. liegt, wurde 
sehr schnell gefunden und durch die vielen Räubergeschichen unseres ältesten Mitgliedes 
Francesco’s verging der regnerische Nachmittag im Fluge. 

Und siehe da, am frühen Abend 
zeigte sich plötzlich die Sonne 
wieder, worauf wir für die 
Strapazen entschädigt wurden. 
So genossen wir die 
Sonnenstrahlen und den 
traumhaften Ausblick auf die 
Gletscherwelt und die Weite der 
Walliser Alpen.  

Bei einem leckeren Z’Nacht, 
schönen Sonnenuntergang, 
netten Bekanntschaften unter 
Wanderer und super Stimmung 
liessen wir den Abend 
ausklingen bis wir den 
wohlverdienten Schlaf 
geniessen konnten. 

 

Mehr oder weniger 
ausgeschlafen und mit eher schweren Beinen ging es nach dem Frühstück auch schon 
wieder los. Ein grosser Dank geht an das gastfreundschaftliche Hütten-Team, welches uns 
ein tolles Hüttenerlebnis ermöglichte. Mit einem fast wolkenlosen Himmel und kurzem 

Aufstieg zu einem schönen Aussichtspunkt 
auf die Gletscherwelt, genoss unsere 
Gruppe noch die letzte Zeit in der Höhe, 
bevor wir uns auch schon Richtung Abstieg 
aufmachten.Der erste Teil des Abstieges 
verlief auf derselben Route am Gletscher 
entlang, wobei wir die schöne Landschaft 
nochmals ohne Nebel und Regen 
bestaunen durften. Der Weg führte entlang 
dem Gletschertor und zweigte später 
Richtung Grächen ab, wo wir eine weitere 
Facette der Natur erleben durften. 
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Hüttenwanderung 

 

Imposant zu sehen war die Entwicklung der Natur: Der 
Gletscher verschwindet und die Bäume, der Fluss und die 
Blumen übernehmen das Tal. Nach der Pause in der 
malerischen Landschaft näherten wir uns den Suonen und 
bewegten uns den Wasserläufe entlang nach Grächen. Auch 
die bekannten Walliser Schwarznasenschafe durften natürlich 

nicht fehlen😊 

In Grächen angekommen knüpfte unser Tinu seine Kontakte 
und wir genossen einheimisches Traubenwasser bei 
strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen. Nach 
dem Apéro ging’s weiter in die Walliserkanne, wo wir das 
Wochenende ausklingen liessen und super lecker bekocht 
wurden. 

Zusätzlich gab es noch was wichtiges zu feiern und anzustossen: Peter Amstutz. wurde 65 
Jahre alt. Natürlich haben wir ihm gerne zur Pension gratuliert und Pesche wir sind 
gespannt auf weitere sportliche Abenteuer von dir! 

 

So ging eine fast ins wassergefallene Hüttenwanderung mit Sonnenschein zu Ende. 

Ich hoffe, dass wir auch im nächsten Jahr weitere Hüttengeschichten schreiben können. 
(Ideen sind immer herzlich willkommen) 

 

Der verbliebene Organisator Mönu Wüthrich😉 
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Saisonabschluss Bericht LA 

 

Jedes Jahr, wenn ich den Saisonabschlussbericht verfasse, denke ich mir, besser als das 
vergangene Jahr geht es nicht mehr. Doch auch in dieser Saison wurde noch einmal 
besser performt als im Jahr zuvor. Alle Erfolge aufzuzählen, würde den Rahmen 
sprengen. Einige Höhepunkte müssen aber hervorgehoben werden. 

 

3 Medaillen an einem ETF inkl. einem Kategoriensieg, vor kurzer Zeit noch undenkbar, 
dieses Jahr jedoch Realität. Dazu kamen unzählige Auszeichnungen. 

Der erste Kranz seit langem im 10-Kampf am ETF. Im 3. Versuch funktionierte es bei 
Dominik an den beiden Tagen perfekt. Nach über 12 Jahren Training mit dem Ziel ETF-
Kranz gelingt dies! 

6 Athlet/innen an Schweizermeisterschaften in ihren Nachwuchsaltersklassen zwischen 
U16 und U23, dass sind schöne Aussichten für die Zukunft  

So viele Kantonalfinal- und Schweizerfinalqualifikationen wie noch nie in den 
Nachwuchsprogrammen.  

Podestplätze am Aarberger Stedtlilauf und Bürenlauf im Einzel, wie auch im Team, beim 
Nachwuchs und den Aktiven. 

Neben dem Wettkampfplatz gab es ebenfalls zu feiern. Dies mit dem neu ins Leben 
gerufenen Sommeranlass, bei dem alle Leichtathletikgruppen des Nachwuchses und der 
Aktiven dabei waren. 

 

Wir Lysser waren bekannt für gute Springer und Sprinter. In den letzten Jahren kamen die 
Mittelstrecken dazu und jetzt beginnt es auch bei den Langstrecken auf der Strasse erste 
Erfolge zu geben. Eine schöne Entwicklung, die auf viel Arbeit von allen zurückzuführen 
ist.  

Doch so viel Erfolg bringt auch Arbeit. Ich bin froh konnten Ämtli aufgeteilt und verteilt 
werden. So helfen alle am Wagen zu ziehen und können sich mit ihren Fähigkeiten 
einbringen. Ein Gewinn für die ganze Riege. 

Nun sind wir bereits einige Wochen in unseren neu organisierten Gruppen am Trainieren. 
Wo führt die Saison 2026 uns hin? Heisst es auch im nächsten Herbst, das hätte niemand 

für möglich gehalten!? Wir arbeiten jedenfalls daran 😉 

 

        Nils Zbinden 
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Berichte aus der LA-Riege 

Stedtlilouf: 

Mit ausschlafen wurde es für die 32 Kinder und Jugendliche des TV Lyss am 14. 

September nichts. Wir starteten mit der grössten Vereinsgruppe am Aarberger Stedtlilouf. 

Mit den jüngsten Läufer:innen, die 6 Jahre alt waren und den ältesten mit 16 Jahren, 

hatten wir jedes Alter dabei. Und einmal mehr konnten wir überzeugen! Wir haben in der 

Vereinswertung den 3. Rang belegt! 20 weitere Top Ten Ergebnisse und 4 Podestplätze 

durften in der Einzelwertung gefeiert werden. Alle freuten sich riesig und unsere 

Trainer:innen waren einmal mehr stolz auf die tollen Leistungen. Mit diesen Leistungen 

hatte sich auch das frühe Aufstehen gelohnt;) Auch unsere gemischte Gruppe aus den 

verschiedenen Riegen des TV Lyss, die ,,AareSchnäggli" waren am Start dabei. Sie 

absolvierten den 5km Lauf. Trotz dem Namen ,,AareSchnäggli", belegten auch sie den 

starken 3. Rang! So geht ein weiterer gemeinsamer Wettkampf zu Ende und der 

wohlverdiente Sonntag konnte genossen werden! 

Bürenlauf: 

Auch am Bürenlauf, am 11. Oktober war der TV Lyss mit dabei. Die ,,AareSchnäggli" 

überzeugten einmal mehr und kamen in die Top Ten. Ausserdem belegten zwei der sechs 

Läufer:innen der Gruppe in der Einzelwertung den 3. Rang und strahlten mit ihrem 

gewonnenen ,,Bsetzistei" auf dem Podest. Beim 1,5km waren Joline und Mina am Start 

dabei. Auch sie beide durften auf dem Podest stehen! Dazu ist Mina nach seinem Sieg, 

knappe drei Stunden später, als jüngster in seiner Kategorie den 11,5km angetreten. Er 

lief diesen in einer Zeit von 57:35! Beim 5km waren drei weitere Läuferinnen am Start 

(Adele, Jeannine und Florence) und auch hier durften wir uns freuen, alle in den Top Ten 

und ein Podestplatz! Zum krönenden Abschluss zeigte Chrigu Leu einmal mehr was er 

kann und lief die 5km mit einer Zeit von 16:16 zum Gesamtsieg! Die nächsten Läufe 

können somit kommen 😉. 

Trüelete: 

Am Sonntag, dem 26. Oktober, nahm eine bunt gemischte Gruppe aus den verschiedenen 

Riegen des TV Lyss an der Trüelete-Stafette in Twann teil. Trotz des nicht optimalen 

Wetters war die Stimmung von Anfang an hervorragend und alle freuten sich auf den 

gemeinsamen Anlass. Wie könnte es auch anders sein bei dieser tollen Kulisse mit dem 

Bielersee und den Weinreben. 

Am Start waren ein Mixed-Team und ein Frauen-Team. Die Strecke ist in sieben Etappen 

mit unterschiedlichen Streckenlängen unterteilt. So hat jede und jeder die Möglichkeit, sein 

Bestes zu geben. Am Ende erreichten beide Teams den erfreulichen 5. Rang! 

Den Tag liessen wir gemütlich bei einem gemeinsamen Glas Wein, in den Weinkellern von 

Twann, ausklingen. 

Ein herzlicher Dank geht an Andy der alles organisiert hat und an Céline, die unser Coach 

war! Auch alle bekannten und unbekannten Gesichter am Streckenrand, die uns tatkräftig 

unterstützt haben sind nicht zu vergessen. Vielen Dank! 

Florence Schneider & Elena Demetz
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GETU-Ausflug Europapark 

 

Seit langer Zeit gab es in unserer Geräteturn-Riege wieder einmal einen gemeinsamen 

Ausflug. Die Anmeldezahlen waren zwar eher überschaubar, doch die Vorfreude war 

trotzdem gross. Frühmorgens trafen wir uns beim Car-Terminal in Biel. Die meisten 

jedenfalls. Eine Person fehlte noch. Natürlich ausgerechnet jene mit den Tickets. 

Als der Car eintraf, mussten wir schliesslich mit einer Person weniger losfahren. Unsere 

Organisatorin Svenja war zwar in den Ferien in Spanien, hatte sich aber extra einen 

Wecker gestellt, um sicherzustellen, dass in der Schweiz alles rundläuft. Ein guter 

Entscheid, wie sich zeigte: Sie managte aus der Ferne alles, sodass wir die Tickets 

dennoch erhielten und starten konnten. Kurz nach 

Basel kam dann auch die Meldung von Alessia: Sie 

war wach und machte sich auch auf den Weg nach 

Rust. 

Im Europapark ging es direkt los mit den schnellen 

Bahnen. Besonders beliebt war die neue Voltron. 

Wenn wir zwischendurch mal Pause brauchten, 

liessen wir es uns gutgehen bei Bier, Wein, 

Cocktails, Donuts, Hotdogs, Tacos und vielen 

weiteren Leckereien. Kurz vor dem Mittag traf dann 

auch das letzte Gruppenmitglied ein, und wir waren komplett. Das Wetter zeigte sich 

wechselhaft und teilweise regnerisch, aber unsere gute Laune konnte das nicht trüben. 

Im Park übernahm Nils als absoluter «EP»-

Kenner souverän den Lead. Er führte uns auf den 

direktesten Wegen durch den Park und stellte 

gemeinsam mit Timon sicher, dass stets alle 

zwölf Personen gleichzeitig in der Virtual Line 

eingeschrieben waren. Eine beachtliche 

organisatorische Leistung, die sie mit Bravour 

gemeistert haben. 

Am Abend ging es für uns ins Tippi-Dorf. Wir grillierten und genossen die verschiedenen 

Beilagen, die alle mitgebracht hatten. Auch die Gruppe deutscher Jugendlicher nebenan 

war froh um unsere Hilfe, denn Schweizer Sackmesser sind 

eben schon praktisch beim Grillieren. Nach einer erholsamen 

Nacht im Tippi konnten wir uns bei einem reichlichen 

Frühstücksbuffet im «Silver Lake Saloon» stärken für den 

zweiten Tag im Park. Der zweite Tag ging im gleichen Stil 

weiter: eine ausgewogene Mischung aus Action und Genuss. 

Recht erschöpft, aber glücklich, konnten wir am Abend 

(diesmal tatsächlich alle gemeinsam) in den Car steigen und 

zurück nach Hause fahren. Es war ein sehr schöner und 

gelungener Ausflug.  

-Thomas
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Ein herzliches Dankeschön 
 

Der TV Lyss dankt allen Inserenten und Sponsoren ganz herzlich für die 
Unterstützung des Vereins und des Vereinsheftes. Wir bitten unsere Mitglieder, bei ihren 

Einkäufen diese zu berücksichtigen. 
 
 

Hauptsponsoren 

 

 

 

 

 

Sponsoren & Inserenten 
 

Anzeiger Aarberg, Lyss 
Autobahn-Garage, Lyss 
Bahnhof Apotheke, Lyss 
Blumen-Kreativ, Lyss 
Brenn- und Cheminéeholz Balmer, Lyss 
Carrosserie Leiser, Worben 
Carrosserie Wegmüller, Lyss 
Cleafin, Margrit Gyr, Studen 
DLC-Lyss GmbH, Lyss 
Elektro Hügli GmbH, Lyss 
Frauenverein, Lyss 
Garage Hürzeler, Lyss 
Garage Leiser AG, Lyss 
Gerber Gartenbau AG, Lyss 
Schreinerei Gräppi Moser, Lyss 
Hannselade, Le Landeron 
Hermes Schuhboutique, Lyss 

Intercoiffeur Kaiser, Lyss 
Jakobmarkt, Zollbrück 
Kino Apollo, Lyss 
Kleinbusbetriebe Eicher, Lyss 
Logo Lyss GmbH, Lyss 
Lüthis Fahrschule, Lyss 
MKF Informatik, Lyss 
Murri Gebäudetechnik AG 
Partyraum auf dem Bauernhof, Lyss 
Reinhard Nutzfahrzeuge, Kallnach 
Restaurant Hirschen, Lyss 
Restaurant Spatz, Lyss 
Schweizerische Mobiliar, Lyss 
Sanitär Steiner, Lyss 
Uomo Mode, Lyss 
Versall Werbetechnik, Lyss 
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